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RUDATAPE®  
 
 
REF 070003 
 
Produktbeschreibung,  
Zweckbestimmung, Anwendung  
Das starre, weiße Tape (3,8 cm x 10 m) ist 
mit einem Zinkoxid-Kleber versehen, der 
bei Körpertemperatur seine höchste Kleb-
kraft entwickelt. Eine besondere Gewe-
bestruktur sorgt für die gute Reißbarkeit. Es 
wird für funktionelle Tapeverbände, zum 
Stützen, Entlasten in den Fachgebieten der 
Chirurgie und der Orthopädie eingesetzt. 
Sind Wunden vorhanden, werden diese 
vorher mit einer geeigneten Wundauflage 
abgedeckt. 
 

Zusammensetzung  
Viskose, Zinkoxid- Kleber (kolophonium-
frei) 

 
Kontraindikationen 
Nicht anwenden bei ausgedehnten Häma-
tomen, großflächigen Hautverletzungen 
und bestehender Allergie gegen das Mate-
rial. 

 
Ereignisberichterstattung 
Sollten im Zusammenhang mit dem Pro-
dukt schwerwiegende Vorfälle auftreten, 
sind diese nach MDR (EU) 2017/745 dem 
Hersteller und der zuständigen Behörde 
des Mitgliedstaats, in dem der Anwender 
und/oder der Patient niedergelassen ist, zu 
melden 

 
Normative und gesetzliche  
Anforderungen 
RUDATAPE® ist ein Medizinprodukt nach 
der Richtlinie MDD 93/42 EWG und der 
Verordnung MDR (EU) 2017/745. 
 
Das Produkt enthält keine gefährlichen to-
xischen Substanzen gemäß REACH. 

 

Verpackung 
Primärverpackung:   Faltschachtel  
 aus Zellulose
  
 
Sekundärverpackung:  Karton aus 
   Zellulose    

 
Bei der Kennzeichnung verwendete 
Symbole: Erläuterungen unter 
www.nobamed.com 

 

              
               
          

 
 

 
Kennzeichnung auf allen Verpackungsstu-
fen mit CE und nach DIN EN ISO 15223-1 
und DIN EN 1041. 

 
Transport und Lagerung   
Trocken und staubfrei, vor Sonnenlicht 
schützen. 

 
Produkte zur Einmalverwendung 
Die Wiederverwendung von Einmalproduk-
ten kann zu einer mikrobiologischen Ge-
fährdung führen. Die Aufbereitung für die 
Wiederverwendung kann die Leistung des 
Produkts beeinträchtigen. 
 

Entsorgung 
Nach lokal geltenden gesetzlichen Rege-
lungen und Standards der Infektionspro-
phylaxe 
 


